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Amper Fahrenzhausen – Allershausen A7Christian Löhnert, München, 2021-04
Kartengrundlage:
Bayerische Vermessungsverwaltung; 2/16
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43 Sohlrampe, evtl. befahrbar, Steine, 
vorher ansehen, links umtragen.

Sohlrampen 
vor Befahrung 
grundsätzlich 
vorher ansehen.

Sohlrampe, evtl. befahrbar, vorher 
ansehen, links umtragen.

E-Werk
Kranzberg

Wehr Appercha, nicht befahrbar, 
vor dem Kanalabzweig links 
aussetzen und über die Kanalbrücke 
130 m umtragen.

Abwassereinleitung

Freising

Freising

vor der Linkskurve kaum sichtbarer, breiter Stein 1/3 von links !
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Entfernungen:
Stegen  –––––––––––––––––
Grafrath  ––––––––––––––––
Schöngeising  –––––––––––
Ffb-West  –––––––––––––––
Ffb Ost  ––––––––––––––––
Olching  ––––––––––––––––
Günding  –––––––––––––––
Dachau  ––––––––––––––––
Hebertshausen  ––––––––––
Fahrenzhausen  ––––––––––
Weng  ––––––––––––––––––
Allershausen  –––––––––––
Oberzolling  –––––––––––––
Inkofen  ––––––––––––––––
Volkmannsdorf  ––––––––––
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Fahr-

Ab Wehr Appercha ist die Amper 
wegen langer Restwasserstrecken 
nur bei ausreichend Wasser 
befahrbar 

Weng

Wehr Fahrenzhausen, nicht befahrbar.
• Bei Fahrtende: 
Vor dem Kanalabzweig rechts aus-
setzen, Parkmöglich-keit bei der 
Kanal-Brücke, Privatweg zur Aussetz-
stelle 500 m.
• Bei Weiterfahrt: 
(Nur mit ausreichend Wasser in der 
Amper, Pegel Ampermoching mehr 
als 35 m3/s, ggf. bei der Anfahrt von 
der Amper-Brücke aus ansehen.)
Links 80 m umtragen, Weg über 
seitliche Wehrmauer, oberhalb des 
Tosbeckens !!
Der Kanal ist wegen niedriger 
Brücken und fehlender Umtrage-
möglichkeit am E-Werk nicht 
befahrbar. Aussetzen vor der Kanal-
brücke mühsam,
• Bei Fahrtbeginn:
In Weng einsetzen, jedoch ab Wehr 
Appercha meist zuwenig  Wasser.
(Um bei Fahrtbeginn auch die „Natur-
Amper vom Wehr Fahrenzhausen bis 
Weng“ mitzunehmen, könnte man auch 
am Kanalabzweig rechts einsetzen, die 
Amper queren und dann das Wehr am 
linken Ufer umtragen.)


